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Gruppenbegleiteraufgabe 

 

Ich überlege mir, was ich glaube und wie ich glaube. Ich überle-
ge mir, was mir im Glauben wichtig ist, was mich trägt. 

Das könnte mir helfen Jugendlichen Einblicke in den Glauben 
zu geben. Was ich selber gerne weitergeben möchte - selbst 
wenn ich selbst noch „am Suchen“ bin. 

Und wenn ich zu diesen Punkten etwas finde, das für mich 
(lebens-)wichtige Bedeutung hat, dann kann ich gut in die Firm-
vorbereitung einsteigen, denn beim Weitergeben des Glaubens 
kann ich nur weitergeben, was für mich Bedeutung hat. Und 
wozu ich selber etwas sagen kann. Womit ich erzählen kann, wo 
mein Glaube mich trägt. 
 
Ich erinnere mich an einen jungen Fortstudenten in Bayern, der 
mit seiner Jugendgruppe in den Bayrischen Wald ging, weil er 
ihnen zeigen wollte wo der Eisvogel lebt und dieses Wunder des 
Eisvogels wollte er ihnen zeigen. Und sein Leuchten in den Au-
gen als er uns das erzählte. Weil er da seinen Glauben, seine 
Dankbarkeit, seine Schöpfungserfahrung auf den Punkt brin-
gen konnte. 

11 



10 3 

Auf den nächsten Seiten ist viel Platz. 
 

Vielleicht wäre es genau das Richtige,  
sich jetzt eine Tasse Tee oder Kaffee zu machen  

und sich mit den leeren Seiten hinzusetzen  
und darüber einfach nachzudenken,  

was mir zu den einzelnen Bereichen einfällt. 
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Impulse  
 
Gebet 
Welches Gebet ist wichtig für mich? 
Wie bete ich? 
Was ist mir wichtig? 
 
Positive Glaubenserfahrungen 
Warum bin ich Christ? 
Welche motivierenden, positiven Erfahrungen haben mich zum 
glaubenden Menschen werden lassen? 
 
Vorbilder 
Welche Menschen haben für mich eine tiefe und besondere Be-
deutung?  
Welche Menschen sind mir Vorbild im Glauben? 
Warum? 
Welche Vorbilder tun mir gut, motivieren und stärken mich? 
 
Gottesdienst 
Welche Gottesdienste stärken mich und meinen Glauben? 
Wie oft „brauche“ ich Gottes-Dienst für mein Leben? 
Welche Formen von Gottesdienst würde ich den Firmlingen ger-
ne erlebbar machen - weil sie für mich „wie Brot zum Leben“ 
sind? 
 
Bibelstellen 
Welche Bibelstellen sind mir besonders wichtig? 
Welche Bibelstellen erzählen am besten von meiner Gotteser-
fahrung? 
Welche Jesus-Worte oder -Geschichten tragen mich als Chris-
ten besonders? 
Welche Bibelstellen erzählen für mich am Besten, was 
„christlich leben“ bedeutet? 
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Personen 
Mit wem glaube ich gern? 
Mit wem würde ich in der Firmvorbereitung gerne was machen? 
Wen würde ich in der Firmvorbereitung mit den Firmlingen ger-
ne besuchen, weil ich bei dieser Person und ihrem Leben eine 
Glaubensstärkung oder Herausforderung erlebe? 
 
Rituale 
Welche (religiösen) Rituale sind für mich wichtig? 
Welche Rituale könnte ich auch Jugendlichen zeigen/erklären? 
Bei welchen Ritualen denke ich manchmal, da bin ich nicht zu-
frieden, das würde ich gerne anders machen? 
 
Ort 
Gibt es Orte, die für meinen Glauben eine besondere Bedeu-
tung haben? 
Warum ist das so? 
Wie kann ich jemand anders davon erzählen? 
Kann ich dort (mit Firmlingen) hingehen? 
 
Lied / Bild / Symbol 
Gibt es Lieder, die meinen Glauben gut in Wort und Meldodie 
bringen?` 
Gibt es zwei, drei Lieder, mit denen ich meinen Glauben beson-
ders gut erzählen kann? 
Gibt es ein oder mehrere Bilder, die meinen Glauben gut aus-
drücken? 
Gibt es Symbole, die für mich sehr wesentlich sind, auch mei-
nen Glauben etwas erzählbar machen? 
 
Mein Credo 
Ich versuche mein Glaubensbekenntnis aufzuschreiben.  
Was wäre meine Zusammenfassung meines Glaubens? 
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